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Q umilo lst einer der ejngangs ec
\rwähnten Hersteüer, die gerad€
mit Hochdruck an neuen Tonab
nehmern aibeiten. Nichtsdestotrotz
war man geme bereit, uns den Klan
siker Oyster zum Vergleichstest zur
V€rtugung zu ste[en, der mit einem
Ladenpreis von zur Zeit gerade mal
60 Euro die absolute Untergrenze
des Testfelds markiert.
Dafiir erhitlt man ein System mit
aasprechenden technischen Da-
t€n, das durch die relative geringe
Compliance von 12 auch mit etwas
schweleren Tonarmen recht gut

Montage und Einstellung geraren
hier leicht von der Hand, die einfa
che lorm mit geraden und breiten
Kanten tut das lhrige dazu.
Beim Hörtest musste sich das Su
miko hinter den teilweise mehr als
doppelt so teuren Systemen beileibe
nichi l€rstecken. Ein antritisstarker
Bass mit viel Purch, gepaart mit
einem sonst sehr sauberen Klang-
bild ließ viel Fr€ude bei Popmusik
au{kommen. Erst im Laufe des Tests
konnte man bei qmphonis€her
Musik im direkten Vergleich z11
den teureren Konkurrenten eine
etwas zu vordergründige und leicht
auf die Mitt€ konzentriede räumli-

che Abbilduns monieren - dies aber nur in
Nuancen und tur den mschlagbaren Preis
wirklich nicht als Kritikpunkt zu sehen.
Ein erlieuliches Einsteigersystem, das
schon dchtig ernsthaftes Musikhören er-
möglicht.
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.,. Da\ qunstiqste 5y\tem
des VersEich 5r;srr klinstalles
andere als billig - ein richtiges
Kla$esystem zu eirem Kuß, der
die Ko;Lunenz nachdenklich


